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Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von

standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche

dient die Nettogrundfläche. Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 3).

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
' 

lEnergiev-erbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Die Vergleichswerte beruhen auf

statistischen Auswertungen.

Datenerhebung BedarJ/Verbrauch durch X eigentümer E Aussteller

tr Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwlllige Angabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte

Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen

überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.
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E N E RG I EAU SWE I S tu, Nichtwohnsebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01 .05.2014

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registrierungsnummer:TH-2020-003349195

Endenergieverbrauch Wärme (Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen)
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Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben.

Die Werte sind spezifische Werte pro Quadratmeter Nettogrundfläche. Der tatsächliche Verbrauch eines Gebäudes

weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens von den angegebenen

Kennwerten ab.

*veröffenilicht im Bundesanzeiger / lnternet durch das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Städtentwicklung und das Bundesministerium für Wirtschaft und

Technologie
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E N E RG I EAU SWE lS für Nichtwohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01 .05.2014

Empfehlungen des Austellers Registrierungsnummer: TH-2020-003349195 3

Em pfeh I un gen zu r kosteng ünstigen Modernisie rung

Maßnahmen zur kostengÜnstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind ! möglich B nicht möglich
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Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation. Sie sind nur kurz gefasste

Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Erläuterungen zum Energieausweis
Angabe Gebäudeteil - Seite 1

Bei Nichtwohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des

Energieausweises gemäß dem Muster nach Anlage 7 auf den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als

Nichtwohngebäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe

,,Gebäudeteil" deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien - Seite 1

Hier wird darüber informiert, wofür und in welcher Art erneuerbare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2

(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben.

Pflichtangaben für lmmobilienanzeigen - Seite 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in lmmobilienanzeigen die in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafür

erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart der Seite 3.

Endenergieverbrauch - Seite 3

Die Angaben zum Endenergieverbrauch von Wärme und Strom werden für das Gebäude auf der Basis der Abrechnungen

von Heizkosten bzw. der Abrechnungen von Energielieferanten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des

gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen Nutzeinheiten zugrunde gelegt. Die so ermittelten Werte sind spezifische

Werte pro euadratmeter Nettogrundfläche nach der EnEV. Der erfasste Energieverbrauch für die Heizung wird anhand der

konkreten örilichen Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. Die

Angaben zum Endenergieverbrauch geben Hinweise auf die energetische Qualität des Gebäudes. Ein kleiner Wert

signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künftig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich'

Der tatsächliche Verbrauch einer Nutzungseinheit oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des

Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens oder sich ändernder Nutzungen vom angegebenen

Endenergieverbrauch ab.

lm Fall längerer Leerstände wird hierfür ein pauschaler Zuschlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung

einbezogen. Ob und inwieweit derartige Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle

Verbrauchserfassung" zu entnehmen.

Die Vergleichswerte ergeben sich durch die Beurteilung gleichartiger Gebäude. Kleinere Verbrauchswerte als der

Vergleichswert signalisieren eine gute energetische Qualität im Vergleich zum Gebäudebestand dieses Gebäudetyps' Die

Endwerte der beiden Skalen zum Endenergieverbrauch betragen, auf die Zehnerstelle gerundet, das Doppelte des

jeweiligen Vergleichswerts.

Primärenergieverbrauch - Seite 3

Der primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude insgesamt ermittelten Endenergieverbrauch für Wärme und

Strom hervor. Wie der Primärenergiebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils

eingesetzten Energieträger berücksichtigen

F

F
4

6

o

7
tr
tr

Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

trU-Wert prüfen, ggf. Verglasung erneuern

trlsolierung verbessern
tr

I nfrarotbilder zur Schwachstellendokumentation
tr
n
tr
tr
D

!E

!


